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Dieses Buch ist die erste Darstellung ihrer Art, die einer großen Käferfamilie auf weltweiter Basis 
gewidmet ist. Die Autoren haben hier das verfügbare Wissen über die Wirtspflanzen der Familie der 
Blattkäfer (Chrysomelidae) zusammengestellt und dabei auch Material von Käfer-Gattungen erfaßt, die 
heute am Rande des Aussterbens stehen. Etwa 37000 Arten der Blattkäfer sind bisher beschrieben 
worden, und darüberhinaus ist mit etwa 10000 oder mehr Arten zu rechnen, die (zumeist in Asien, Afrika 
und Südamerika) noch unerkannt sind. Von etwa 30 Prozent der Arten sind die Nahrungsbeziehungen 
pauschal bekannt. Das vorliegende Werk ist aber nur zum Teil aus der Literatur zusammengetragen. Es 
resultiert in der Hauptsache aus umfangreichen, in 40 Jahren gemachten persönlichen Beobachtungen in 
den Tropen der Alten und der Neuen Welt (P. JOLIVET) und aus der hervorragenden Kenntnis der 
australischen Blattkäfer-Fauna (T. J. HAWKESWooo). 

Der kurz gehaltene al1gemeine Teil des Buches (17 S.) enthält u. a. etwas zur Systematik, Biologie der 
Larven und der adulten Blattkäfer, Flugunfähigkeit und Farbvariation, Eiablage, über individuel1e 
Schutzmechanismen, Wirtspflanzen-Wechsel und Wirtspflanzen. Im zweiten Teil werden die Gattungen 
der 20 Subfamilien der Chrysomeliden vorgestel1t und ihre Wirtspflanzen aufgelistet, wobei bei den 
Criocerinae, Chrysomelinae, Hispinae und Cassidinae die Verhältnisse bisher am besten studiert wurden. 
Im dritten Teil (19 S.) sind die Wirtspflanzen (Gattungen) der Chrysomeliden in den verschiedenen 
Pflanzenfamilien zusammengefaßt. Eine Literaturauswahl (19 S.), ein Anhang, ein Tafelteil und zwei 
Register (Käfergattungen, Wirtspflanzen) beschließen den Band, der ein nützliches Nachschlagewerk 
darstel1t. 
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